
„Für die glaubwürdige 
evangelisierung ist das bewusstsein 
Für das diakonische handeln 
unabdingbar.“ (ZukunFtsbild, s. 93)

Das Zukunftsbild für das Erzbistum Paderborn be-
schreibt die Relevanz des diakonischen Handelns. 
Als eine der drei Grundfunktionen von Kirche findet 
christliches Handeln im diakonischen Engagement 
seinen besonderen Ausdruck. Liturgie und Verkün-
digung werden gerade durch die Zuwendung zum 
Menschen in sozialer, seelischer oder materieller Not  
glaubwürdig und wirksam.

Im Zukunftsbild wird versprochen, „den Dienst an 
Menschen in Nöten strukturell zu fördern, damit er 
profiliert und erkennbar pastorales Handeln prägen 
kann.“ (ZB, 95)

Das Teilprojekt „Zusammenwirken von Pastoral und 
Caritas in den Pastoralen Räumen“  innerhalb der 
Bistumsentwicklung lenkt den Blick auf den dia-
konischen Auftrag von Kirche in der heutigen Zeit. 
Insbesondere in ausgewählten Pilotstandorten wird 
das Augenmerk auf eine wachsende Zusammenar-
beit zwischen pastoralen und caritasverbandlichen 
Strukturen gerichtet. Praxiserfahrungen und The-
men werden wahrgenommen, um Perspektiven 
einer diakonischen Neuausrichtung der Kirche zu 
entwickeln. 

Auf diesem Hintergrund möchten wir ein Vernetzungs-
treffen von pastoralen Mitarbeitenden (Priestern, 
Gemeindereferent/-innen und Diakonen) und auch 
Mitarbeitenden aus caritativen Kontexten durchführen. 
Sofern Sie selbst in einem diakonischen Aufgabenfeld 
tätig sind, dort einen Schwerpunkt setzen oder gar 
Beauftragter für das Handlungsfeld „Caritas & Welt-
verantwortung“ sind, laden wir Sie herzlich zu unserem 
Vernetzungstreffen ein.

Inhaltlich wird es uns darum gehen, von Ihren diako-
nischen Arbeitsfeldern und von Ihren Erfahrungen zu 
hören, Begegnungen zu ermöglichen und Sie miteinan-
der ins Gespräch zu bringen, von den Erfahrungen des 
Teilprojektes zu berichten und gemeinsame Perspektiven 
zu entwickeln.

caritatives engagement — ein schlüssel 
Zu einer glaubwürdigen kirche von 
morgen!

vernetZungstreFFen Pastoral und caritas

Programm
09.00 Uhr  Stehkaffee

09.30 Uhr  Begrüßung und Kennenlernen

09.45 Uhr  Das Teilprojekt     
 „Zusammenwirken von Pastoral   
     und Caritas in den pastoralen   
     Räumen“

10.15 Uhr  Berichte und Erfahrungen aus  
 der Praxis

11.00 Uhr  Pause

11.15 Uhr  Handlungsperspektiven

12.30 Uhr  Mittagessen



vernetZungs-
treFFen Pastoral 
und caritas

4. Juli 2018
Haus Maria Immaculata
Paderborn

anmeldeschluss

22. Juni 2018.
Wir bitten um Anmeldung und Rückmeldung, ob 
Sie am Mittagessen teilnehmen werden. 

ansPrechPartner
Ralf Nolte 
Projektleiter „Zusammenwirken von Pastoral und 
Caritas in den Pastoralen Räumen 
r.nolte@caritas-paderborn.de

Julia Fisching-Wirth
Erzbischöfliches Generalvikariat Paderborn, 
Hauptabteilung Pastorale Dienste
 julia.fischingwirth@erzbistum-paderborn.de

Caritasverband für das
Erzbistum Paderborn e.V.
Fachstelle Personal– und 
Organisationsentwicklung
Am Stadelhof 15
33098 Paderborn
Telefon 05251 209-323
personalentwicklung@caritas-paderborn.de
www.caritas-paderborn.de

ZielgruPPe
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Pastoral 
(Priester, Diakone,  Gemeindereferentinnen und –
referenten)
Caritas-Koordinatorinnen und –Koordinatoren
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit pastoral-
caritativen Schwerpunkt

kosten
Für die Teilnahme an der Veranstaltung entstehen 
keine Kosten. 

termin / ort
Mittwoch, 4. Juli 2018
09:00—12:30 Uhr
Haus Maria Immaculata
Mallinckrodtstr. 1
33098 Paderborn 
ww.haus-maria-immaculata.de

vernetZungstreFFen Pastoral und caritas


